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Allhartsberg ist Bezirkssieger 
NÖ Photovoltaik-Liga

v.l.n.r.: Toni Pfeffer (Ex-Nationalteamspieler), Bürgermeister LAbg. Anton Kasser, 
LH-Stv. Stephan Pernkopf, e5-Teamleiter Johann Heigl, GF Herbert Greisberger 
(eNu), GGR Leopold Teufel und Wolfgang Voglauer.

Foto: Erich Marschik



Liebe Allhartsbergerinnen! Liebe Allhartsberger!

Die Landtagswahl ist geschlagen und ich werde wieder in den NÖ Landtag 
einziehen. Ich wurde mit 4.823 persönlichen Vorzugsstimmen ausgestattet, 578 
davon habe ich in Allhartsberg bekommen. Herzlichen Dank für diese großartige 
Unterstützung, ich werde mich selbstverständlich weiterhin sehr darum 
bemühen, für unsere Gemeinde Allhartsberg das Beste zu bewirken.
Das Wahlergebnis insgesamt war für mich doch sehr ernüchternd. Immerhin hat 
die ÖVP in Allhartsberg mit 24,4 % rund �⁄� ihrer Wähler verloren. Das ist 
bedeutend mehr als im Landesschnitt. 2018 lagen wir mit 72 % der Stimmen noch 
deutlich vor dem Land. Dieser hohe Verlust hat mich persönlich sehr getroffen. 
Vielleicht haben wir noch Gelegenheit den einen oder anderen Gedanken in aller 
Offenheit darüber auszutauschen, ich wäre dafür sehr dankbar.

Politisch wurde die Geschichte Niederösterreichs an diesem 29. Jänner 2023 neu geschrieben. Es wird 
sich in den kommenden Wochen zeigen, wie künftig Mehrheiten gebildet werden. Vor allem, ob jene, 
die gewählt wurden, auch wirklich bereit sind, konstruktiv mitzuarbeiten und Verantwortung zu 
übernehmen.
Wahlkampfzeiten sind immer sehr besonders und verlangen sehr viel persönlichen Einsatz. Den habe 
ich gegeben und ich war intensiv im Bezirk Amstetten unterwegs. Corona mit der Impfpflicht und im 
speziellen der Lockdown der Ungeimpften hat die Wahl sehr stark beeinflusst. Die Parolen „Wir 
vergessen nie!” musste ich sehr oft lesen und ich wurde auch des Öfteren damit konfrontiert. Dazu von 
mir ein klares Wort und das habe ich auch in den vergangenen Wochen sehr oft so gesagt. Es war 
überzogen und falsch, für die Ungeimpften das Leben so lange Zeit beschwerlich zu machen. Diese 
Entscheidung würde heute nicht mehr so stattfinden. Aber ich brauche mich dafür nicht bei den 
Betroffenen entschuldigen. Gott sei Dank hat die Pandemie inzwischen ihren Schrecken verloren, 
sodass sämtliche Maßnahmen zurückgenommen werden können.

Der Vortrag von Marcus Wadsack über die Klimaveränderungen war sehr bewegend. Die Folgen, die 
auf uns zukommen werden, wenn wir nichts tun, ist ernüchternd. Es war schön, dass der Turnsaal gut 
gefüllt war und sich sehr viele mit diesem Thema beschäftigen. Das bedrohliche Resümee dieses 
Vortrages ist: „Wir haben nur mehr wenige Jahre Zeit, um eine große Klimakrise zu verhindern.” Die 
gute Botschaft des Abends war für mich, dass es NOCH möglich ist, die Veränderungen so zu 
verringern, dass das Leben gut lebbar bleibt. Für mich wurde sehr klar, dass wir für die gegenseitigen 
Schuldzuweisungen keine Zeit mehr haben. Es ist zu einfach, die gesamte Schuld auf die Flieger, die 
Kühe, den Verkehr oder was immer zu schieben. Es braucht ein entschlossenes Handeln der Politik, da 
werde ich mich weiterhin sehr stark einbringen. Und es braucht auch das Verständnis jedes einzelnen 
von uns, diese Maßnahmen mitzutragen und selbst das Leben zu verändern. Unsere Gemeinde hat mit 
dem Bezirkssieger in der Photovoltaik Liga dafür ein schönes Zeichen gesetzt. Bleiben wir gemeinsam 
dran - die kommenden Generationen haben es verdient. 

 Meint Ihr Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser

KOMMENTARE
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Rauschbrandschutzimpfung 2023

Auf rauschbrandgefährliche Weideplätze sollen über vier Monate alte Rinder möglichst nur dann aufgetrieben 
werden, wenn sie im Weidejahr bis spätestens drei Wochen vor dem Auftrieb der Schutzimpfung gegen 
Rauschbrand unterzogen wurden. Die als rauschbrandgefährliche Weideplätze umschriebenen Gebiete sind 
nachstehend definiert. Unter Weiden sind auch Hausweiden zu verstehen:

Allhartsberg  KG Allhartsberg   Behamberg:  KG Badhof, KG Penz
Biberbach:  gesamtes Gemeindegebiet  Ertl:   gesamtes Gemeindegebiet
Euratsfeld:  KG Gafring, KG Großaigen  Haidershofen: KG Sträußl
Hollenstein:  gesamtes Gemeindegebiet  Sonntagberg:  gesamtes Gemeindegebiet
Opponitz:  gesamtes Gemeindegebiet  St. Georgen/Reith: gesamtes Gemeindegebiet
Neuhofen:  KG Amesleiten, KG Kornberg, KG Schindau, KG Toberstetten
St. Peter/Au:  KG Hohenreith, KG Kürnberg, KG St. Michael/Bruckbach, KG St. Peter/Au Dorf

Kosten: Die Rauschbrand-Schutzimpfung wird durch die kostenlose Beistellung des Impfstoffes vom Land 
Niederösterreich gefördert. Folgende Gebühren sind von den Tierbesitzern für die staatlich geförderte 
Rauschbrandschutzimpfung zu entrichten:  Hofgebühr (1. bis 4. Tier inkl.) € 20,-- inkl. 20 % MwSt.       Ab dem 5. 
Rind € 2,40 inkl. 20 % MwSt. 

Anmeldung: bis spätestens 22. Februar 2023

Künstliche Besamungen - Nachweis Gemeindeförderung (De-minimis- Beihilfen)

Auf Grund des Beschlusses der NÖ Landesregierung und einer EU-Verordnung sind die Beihilfen für künstliche 
Besamungen bzw. für Eigenbestandsbesamungen schriftlich aufzuzeichnen. Damit muss der Nachweis erbracht 
werden, dass die Zuschüsse pro Betrieb die Fördersumme nicht übersteigen. 

Mit dem jeweiligen Jahresende ist das Formblatt A-agrarische De-minimis-Beihilfen, von der Gemeindehome-
page herunterzuladen, auszufüllen und bis spätestens 28. Februar 2023 am Gemeindeamt abzugeben. 

Volksbegehren Eintragung

Im April besteht die Möglichkeit, das Volksbegehren „ECHTE Demokratie - Volksbegehren” zu unterzeichnen. 
Die Stimmberechtigten können im festgesetzten Eintragungszeitraum, der sich von Montag, den 17. April 2023 
bis einschließlich Montag, den 24. April 2023 erstreckt, Einsicht in den Text des Volksbegehrens nehmen und ihre 
Zustimmung durch eine einmalige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären.
Stimmberechtigt sind Personen, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des 
Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraumes das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. 
Bitte beachten Sie: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für dieses Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt. 

 Eintragungszeitraum am Gemeindeamt Allhartsberg, Markt 47, 3365 Allhartsberg
 Montag, 17. April 2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Dienstag, 18. April 2023 von 08.00 bis 20.00 Uhr
 Mittwoch, 19. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Donnerstag, 20. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Freitag, 21. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr
 Samstag, 22. April 2023 von 08.00 bis 10.00 Uhr
 Sonntag, 23. April 2023 geschlossen
 Montag, 24. April 2023 von 08.00 bis 16.00 Uhr

Online können Sie die Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (24. April 2023) bis 20.00 Uhr, 
durchführen. 
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Ergebnis der NÖ Landtagswahl 2023 am 29. Jänner 2023

Sprengel I
Mittelschule Allhartsberg

Sprengel II
 Vereinshaus Allhartsberg

Prozente

Wahlberechtigte 900 

abgeg. Stimmen 802 89,1% 

ungültige Stimmen 24 

gültige Stimmen 778 

1. ÖVP 398 51,2% 

2. SPÖ 81 10,4% 

3. FPÖ 197 25,3% 

4. GRÜNE 37 4,8% 

5. NEOS 37 4,8% 

6. KPÖ 11 1,4% 

7. ZIEL 17 2,2% 

LANDTAGSWAHL 29. 1. 2023

Prozente

Wahlberechtigte 883 

abgeg. Stimmen 723 81,9% 

ungültige Stimmen 20 

gültige Stimmen 703 

1. ÖVP 307 43,7% 

2. SPÖ 127 18,1% 

3. FPÖ 175 24,9% 

4. GRÜNE 30 4,3% 

5. NEOS 31 4,4% 

6. KPÖ 13 1,8% 

7. ZIEL 20 2,8% 

LANDTAGSWAHL 29. 1. 2023

Prozente

Wahlberechtigte 1.783 

abgeg. Stimmen 1.525 85,5% 

ungültige Stimmen 44 

gültige Stimmen 1.481 

1. ÖVP 705 47,6% 

2. SPÖ 208 14,0% 

3. FPÖ 372 25,1% 

4. GRÜNE 67 4,5% 

5. NEOS 68 4,6% 

6. KPÖ 24 1,6% 

7. ZIEL 37 2,5% 

LANDTAGSWAHL 29. 1. 2023

Gesamtergebnis 

Gesamtergebnis
Allhartsberg
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Kundmachung 
über die Auflegung des Jagdpachtverteilungsplanes und Auszahlung des Jagdpachtschillings

Der Jagdpacht für die Genossenschaftsjagden Allhartsberg und Kröllendorf-Wallmersdorf wurde bei der 
Gemeindekasse hinterlegt.

 

Gemäß § 37 Abs. 3 des NÖ Jagdgesetzes 1974, LBGl. 6500-24 liegt der 

Jagdpachtverteilungsplan in der Zeit vom 

01.03.2023 bis einschl. 15.03.2023 
während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei der Marktgemeinde 

Allhartsberg zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 
Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile können schriftlich innerhalb der zweiwöchigen 

Auflagefrist beim Obmann des Jagdausschusses eingebracht werden.

 

Die Auszahlung der Anteile erfolgt auf die angegebenen Konten der 
Jagdpachtempfänger. 

 

 
 

Bitte UNBEDINGT geänderte Kontonummer bekanntgeben! 
 

 

 

Kleinstbeträge unter € 15,00 sind grundsätzlich am Gemeindeamt 
Allhartsberg zu beheben. 

 

1. April 2023 bis einschl. 04. Oktober 2023 
(nur während der Amtsstunden) 
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MUTTER-ELTERNBERATUNG ALLHARTSBERG

MONTAG, 27. Februar 2023 ab 16.00 Uhr

Mutterberatungsraum am Gemeindeamt

Zusätzlich zur Hebammenberatung von Eva Leitner gibt es wieder einen Gast.

Expertin: Sarah Ortner, Diätologin

Sie beantwortet alle Fragen zur Beikost-Einführung und zur ausgewogene Ernährung im Kleinkindalter. 

!!! ACHTUNG TERMINÄNDERUNG !!!

Die Mutterberatung im April findet am

MONTAG, 17. April 2023 ab 16.00 Uhr statt.

Mutterberatungsraum am Gemeindeamt.

mitmachen - mitgestalten - mitreden

Spielplatz-Stammtisch

zur Verschönerung des Allhartsberger Spielplatzes

Wir möchten allen Interessierten (sowohl Kindern, als auch Erwachsenen) die Planung des Spielplatzes 
vorstellen und freuen uns auf euer Feedback.

Montag, 13. März 2023

16.00 Uhr im

Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Bäckermeister Albert Käferböck 
sucht

Verkäuferin 
zum

mobilen Verkauf.

Informationen unter
0664/16 24 685
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MARKTGEMEINDE ALLHARTSBERG

Kostenlose Rechtsauskunft in Allhartsberg

Die Rechtsanwaltskanzlei Bernreitner vertreten durch 
Frau Dr. Vanessa Pöttinger-Semm aus Hilm bietet 
einmal im Monat kostenlose Rechtsberatung an.

Die Beratungstermine für 2023 sind:
Donnerstag, 02. März 2023  Donnerstag, 03. August 2023
Donnerstag, 13. April 2023  Donnerstag, 07. September 2023
Donnerstag, 04. Mai 2023  Donnerstag, 05. Oktober 2023
Donnerstag, 01. Juni 2023  Donnerstag, 02. November 2023
Donnerstag, 06. Juli 2023  Donnerstag, 07. Dezember 2023

 
jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr am Gemeindeamt Allhartsberg, 

Markt 47, 3365 Allhartsberg

Um telefonische Voranmeldung unter 
0676/34 20 350 wird ersucht!

Mutig is´s waun oana kimmt
und si heit nu a Wirtshaus nimmt.

Des is guat, mia haum an Wiat,
wia´s net so woa, do haum mas g´spiat.

Wia schnö si wos varenna tuat,
in d´Mess am Sunnda foahrn d´Leit furt.

Im Ort is g´wen oft ganz sche stü,
denn griat hot si jo goa net vü.

Hiazt is wieda do a Leb´n,
es tuat wieda an Stammtisch geb´n.

Und g´feiert wird im Wirtshaus gern,
a Neuigkeit tuat ma hearn.

D´Kircha und s´Wirtshaus in an Ort g´hean zaum
san ma froh, dass mia des haum.

Foto: Peter Böttcher

Beantragung Reisepass

Bitte daran denken, rechtzeitig vor der Reisesaison Ihren 
Reisepass zu erneuern. Dazu unbedingt einen Termin bei der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten telefonisch unter 
07442/9025 26800, per Online-Terminverwaltung oder per 
E-Mail unter   ausmachen.terminbuchung.bham@noel.gv.at
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, beim Magistrat der Stadt 
Waidhofen/Ybbs einen Reisepass zu beantragen. Dazu auch 
unbedingt um Terminvereinbarung unter 07442/511 oder 
per E-Mail an post.bgs@waidhofen.at.

http://terminbuchung.bham@noel.gv.at
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NÖ GRÜNDERLAND - PREIS

Bericht Helene Grill

Grias eich liebe Herzmenschen!

Ich durfte im vorigen Jahr beim NÖ GründerlandPreis 
mitmachen. Auf diesem Weg bedankte ich mich bei allen 
meinen Herzmenschen, die für mich gevotet haben, für 
die tolle Unterstützung. Ich durfte mich unter die ersten 
zehn Unternehmen im Bezirk Amstetten über den 6. Platz 
freuen! Und es war für mich so berührend, dass so viele 
für mich abgestimmt haben! Es gilt für mich als große 
Wertschätzung von euch an mich und mein Unter-
nehmen. 
Als Naturfriseurin achte ich, dich in deiner Ganzheit zu 
fühlen, spüren, zu berühren, nicht nur bei deinem Haar, sondern auch in deinem Herzen! Für mich bist du Trend in 
deinem ganzheitlichem Dasein. Haare schneiden, loslassen von Altlasten. Das Ungleichgewicht unserer Kopfhaut, 
Haut & Haare sind Spiegelbild unserer Seele. Behandlung mit 100 % naturreinen Austria biozertifizierten Haut- & 
Haarprodukten von Culumnatura. Naturhaarfärben mit satuscolor Pflanzenhaarfarben mit 100 % natürlichen 
Pflanzeninhaltsstoffen aus Blüten, Blättern, Wurzeln und Stielen. Kopfhautmassage, die tief unter die Haut geht 
und Kopfhautbürsten mit Naturborsten-Bürste von Herz zu Herz. Mein Ziel ist es, euer ganzheitliches 
Gleichgewicht wieder herzustellen. Dazu verwende ich zusätzlich 100 % reine Naturessenzen. Körper-
ölanwendungen und SeelenImpulse. Ich spüre dich in deinem ganzen Sein und biete dir Auszeit für Körper, Geist 
und Seele!

Naturhaarbürsten Workshop

Willst du mehr über einen Naturfriseur wissen?
Wie kannst du deine Kopfhaut und Haargesundheit fördern? (juckende Kopfhaut, fettige Haare, Haarausfall ...)
Dein Gedankenkarussell entlasten. (Kopfweh und Migräne)
Chemische Haarprodukte durch natürliche Lösungen ersetzen.
Wie können dich 100 % reine Naturessenzen dabei unterstützen?
Dir selbst Gutes tun!
Dann bist du in meinem neuen Workshop genau richtig! Lass dich ein auf Neues und entdecke altes Wissen wieder!

Termine:
Samstag, 25. Februar 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 25. März 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 15. April 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 06. Mai 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr
Samstag, 03. Juni 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr

Je 3 Stunden Energieausgleich € 60,-- (inkl. einer kleinen Überraschung)

Wo: Naturfriseur HoamatGfühl
Burgstall 4, 3365 Allhartsberg
Teilnehmeranzahl: 6 Personen

Anmeldungen unter: 0644/419 32 40

Ich freue mich auf dich! 
 Herzgrüße Helene Grill
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Familie Egger ist raus aus dem Öl

„Der Grund für den jetzigen Wechsel von der Ölheizung zur Luftwärmepumpe waren 
das Alter des Ölkessels und der Anstieg des Ölpreises. Die Förderung „Raus aus dem 
Öl” hat die Entscheidung erleichtert. Da wir selbst einen Wald besitzen, haben wir 
uns auf einen Kombikessel für Stückgut und Pellets entschieden. Sehr gefreut haben 
wir uns über den Gutschein für 4 Tonnen Pellets. Die Firma Wieser hat uns 
diesbezüglich bestens beraten und die Umstellung hat sehr gut funktioniert. 
Insgesamt sind wir mit der neuen Heizung sehr zufrieden!”

Die Aktion „Raus aus dem Öl“ wird auch im Jahr 2023 fortgeführt. Somit erhält man 
weiterhin bis zu € 10.500,-- Förderung. Wenn eine Gasheizung ersetzt wird, erhöht 
sich die Förderung auf bis zu € 12.500,--. Für einkommensschwache Haushalte 
können zudem bis zu 100% der Investitionskosten gefördert werden, den 
Einkommensrechner dazu finden sie unter stmk.gv.at/eikro.
Der Heizkesseltausch ist auch steuerlich als Sonderausgabe mit einem Pauschal-
betrag von 400 € an fünf aufeinanderfolgenden Jahren absetzbar. Voraussetzung sind 

eine Mindestinvestitionssumme abzüglich Förderungen von € 2.000 und der Erhalt der Bundesförderung.
Für telefonische Beratung oder weitere Informationen bitte unter  melden!office@energieberatung-noe.at

Besitzer einer neuen Heizung, von deren Umstieg wir noch nicht berichten konnten, werden ersucht, sich bei 
Johann Heigl (0664 73879060, JohannHeigl@gmx.at) zu melden, so können auch andere ausstiegswillige 
Ölheizungsbesitzer von ihren Erfahrungen profitieren.

NÖ Photovoltaik-Liga: Allhartsberg ist Bezirksmeister

Die Photovoltaik-Liga der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ (eNu) holt jedes Jahr jene Gemeinden vor 
den Vorhang, die sich besonders für die Produktion von Sonnenstrom einsetzen. Die Gemeinde Allhartsberg hat im 
vergangenen Jahr den größten Zuwachs an PV-Stromerzeugung pro Einwohner im Bezirk Amstetten erzielt und 
wurde zum Bezirksmeister gekürt. Alle Infos zu den ausgezeichneten Projekten unter www.pv-liga.at.
Mit dem Zuwachs an Photovoltaik-Leistungen von rund 412 Watt je Einwohner darf sich Allhartsberg über den Titel 
des Bezirksmeisters freuen. LH-Stv. Stephan Pernkopf freut sich über die Entwicklung: „Die Energiewende findet 
in unserem Land täglich statt. Vor einigen Jahren war das noch exotisch, heute ist es der einzig richtige Weg zu mehr 
Energieunabhängigkeit und mehr Eigenständigkeit. Im Vorjahr wurde mit 12.000 neuen PV-Anlagen in 
Niederösterreich erneut ein Rekordjahr verzeichnet. Damit sind wir auf einem guten Weg, bis 2030 die Photovoltaik 
um 350 Prozent auszubauen und unsere Klimaziele zu erreichen!

Sonnenland Niederösterreich 
In Niederösterreich gibt es bereits über 70.000 installierte Photovoltaik-Anlagen, die Ökostrom für 240.000 
Haushalte produzieren. „Hinter dem Photovoltaik-Erfolg steckt viel Mundpropaganda, denn Photovoltaik wirkt 
positiv ansteckend: Wir merken, wenn in einer Gemeinde ein PV-Projekt realisiert wird, folgen in Kürze weitere 

PV-Anlagen in der Nachbarschaft. Insbesondere bei 
den erneuerbaren Energiegemeinschaften bilden 
Gemeinden das Rückgrat am Weg zu einer er-
neuerbaren Energiewende”, erklärt Herbert Greis-
berger, Geschäftsführer der Energie- und Umwelt-
agentur des Landes NÖ. 

v.l.n.r.: Toni Pfeffer, Bgm. LAbg. Anton Kasser, LH-
Stv. Stephan Pernkopf, e5-Teamleiter Johann Heigl, 
GF Herbert Greisberger (eNu), GGR Leopold Teufel 
und Wolfgang Voglauer.

Foto: Erich Marschik

mailto:office@energieberatung-noe.at


Einladung zum Workshop

Fermentieren
mit Michaela Gaßner

Fermentieren ist eine uralte und in vielen Kulturen verbreitete 
Form, Lebensmittel haltbar zu machen. Sie kommt besonders 

energieschonend ohne Erhitzen oder jegliche Konservierungsmittel 
aus (ausgenommen Salz). Sowohl die geschmackliche Vielfalt von 

fermentiertem Gemüse als auch die Wirkung auf Gesundheit & 
Wohlbefinden überzeugen. Es ist eine Wohltat für den Darm, stärkt 

das Immunsystem & die Lebensgeister. 

Im Workshop wird erklärt und ein eigenes Fermentierglas befüllt. 
Kostenbeitrag pro Person € 35,-- (inkludiert sind Kursgebühr, 

Skriptum, Fermentierglas und Lebensmittel).
©Michaela Gaßner

Donnerstag, 30. März 2023
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schulküche der NMS Allhartsberg
Anmeldung bei Theresia Tatzreiter: 0680/33 30 511

(max. 10 TeilnehmerInnen)

Orangenreiniger - selber machen

Einen natürlichen Allzweckreiniger kannst du ganz einfach aus den Schalen 
von Zitrusfrüchten und Essig herstellen.
Du erhältst einen erstklassigen Reiniger für Küche und Bad mit einem herrlich 
frischen Zitrusduft.

 * ca. 500 g Schalen von Zitrusfrüchten
 * ca. 500 ml Tafelessig
 * ein großes Glas mit Schraubverschluss

Die Schalen der Zitrusfrüchte dicht in das Glas schichten, mit Essig aufgießen 
bis die Schalen vollständig bedeckt sind. Für ca. 3 Wochen ziehen lassen.
Bei Bedarf Essig nachgießen, da die Schalen aufsaugen. Sie müssen immer 
vollständig bedeckt sein, um Schimmel zu vermeiden.

Danach abseihen und bei Bedarf mit Wasser verdünnen, eventuell ein paar 
Tropfen Spülmittel beimengen, um die Fettlösung zu verstärken (nicht 
unbedingt notwendig. 

Viel Spaß beim Putzen!   
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WIR GRATULIEREN!WIR GRATULIEREN!

Zur Geburt von 
Erika Korntheuer

Lisa Christina Übellacker, Christian und Erika 
Korntheuer. 

Zur Geburt von 
Valentina Egger

Jessica Wieser, Valentina und Manuel Egger. 

Herzlichen Glückwunsch!
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STATISTIK GEMEINDEAMT

Statistik     2022  2021  2020  2019
Einwohner     2.438  2.378  2.373  2.319
Hauptwohnsitz    2.235  2.187  2.180  2.152
Nebenwohnsitz       203      191       193      167
Geburten         31        21        25       22
Sterbefälle         12        21        21        13
Strafregisterbescheinigungen      64        56        68        62
Hundeanmeldungen        11        20        15        12
Bauverfahren         46        41        43        41
Kinder in der Tagesbetreuung      15        11        10        14     
Kindergartenkinder Allhartsberg      50        44        47        50
Kindergartenkinder Kröllendorf      37        29        40        41 
Volksschulkinder      112      118      118      116 
Kinder in der Mittelschule     185      158      157      157   

Geboren wurde den Eltern:

Peter Spreitzer und Sandra Egger ein Florian
Matthias und Theresa Decker ein Georg
Markus Raidl und Viktoria Kromoser eine Hannah Amelie
Martin Maderthaner und Daniela Furtlehner eine Anna-Lena
Christoph Grünsteidl und Mona-Lisa Beer eine Laura 
Michael Teufel und Manuela Schöglhofer eine Finja
Dominik Schragl und Doris Maria Brandstetter ein Konstantin
Stefan und Sarah Übellacker eine Eva
Andreas und Lisa Schorn eine Alma Sophie und ein Ferdinand
Denis und Anita Preqaj ein Adrian
Michael Hofer und Julia Pfaffeneder eine Sophia
Lukas Dorninger und Michaela Sonneck ein Maximilian
Rolland und Sebastiana Preqaj ein Ananias
Martin und Monika Edermayer ein Matheo

Bernhard und Melanie Mistelbauer ein Jonas
Andreas Fuchsluger und Regina Raab eine Emilia
Peter und Birgit Datzberger eine Magdalena Agnes
Martin und Katharina Tazreiter ein Kilian
Markus und Claudia Nabecker eine Nora
Markus Obermüller und Elisabeth Aigner ein Janis
Ernst und Sandra Adelsberger ein Leonhard
Bernd und Marina Strommer ein Phileas
Thomas und Michaela Hora ein Florian
Johannes und Bernadette Hinterleitner eine Laura 
Christian Korntheuer und Lisa Übellacker eine Erika
Alexander und Sabine Mayr eine Anika
Patrick Berger und Barbara Mayrhofer ein Clemens
Manuel Egger und Jessica Wieser eine Valentina
Andreas und Elisabeth Kammerhofer eine Luisa

12 Ausgabe Nr. 182—Jänner/Februar 2023



13Ausgabe Nr. 182—Jänner/Februar 2023

STATISTIK GEMEINDEAMT

Gabriel Lindenhofer und Stefanie Kogler, Allhartsberg    14. Mai
Alexander Plank und Katharina Wagner, Allhartsberg    25. Juni
Alexander Uiblagger und Irene Kößl, Allhartsberg    23. August
Martin Baumgartner und Simone Gassner, Stroheim    27. August
Michael Penesic und Carola Gill, Allhartsberg     03. September

Den Bund fürs Leben schlossen im Jahr 2022:

Die Standesbeamten Maria Schwarzl und Martina Kittinger konnten im Jahr 2022 sieben standesamtliche 
Trauungen und zwei Verpartnerungen durchführen. Alle Trauungen und Verpartnerungen fanden im Trauungssaal 
am Gemeindeamt statt. 

Wir wünschen allen Eheleuten alles Gute für die gemeinsame Zukunft.

KINDERGARTEN ALLHARTSBERG

„Spielend entdecken wir die Welt”

Das Spiel ist die wichtigste Lernform eines Kindes.  Durch das aktive Tun im Spiel lernen Kindergartenkinder die 
Welt, in der sie leben, immer besser kennen. Sie machen Lernerfahrungen mit den Gleichaltrigen und lernen den 
Umgang mit verschiedenen Materialien. Jeder erweitert so sein ganz persönliches Weltwissen Stück für Stück. 
Soziale Beziehungen werden gestärkt und Kreativität und Phantasie gefördert. 

Fotos: Kindergarten Allhartsberg
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KINDERGARTEN KRÖLLENDORF

Traritrara, der Winter, der ist da!

Nach den Weihnachtsferien konnten es die Kinder 
kaum erwarten, dass es zu schneien beginnt.

Deshalb hat sich der Kindergarten Kröllendorf mit 
dem Rasierschaummalen, dem Märchen Frau 
Holle, Experimente mit Schnee und anderen beson-
deren Aktivitäten auf den Winter eingestimmt.

Als es draußen dann doch noch weiß wurde, war die Freude riesengroß. Die 
Kinder hatten viel Spaß am Rutschen, Schaufeln und Schneemann bauen! 

 MITTELSCHULE ALLHARTSBERG

Jeder Beitrag zählt - AUCH MEINER!

Die Volksschule und die Mittelschule Allhartsberg haben im Rahmen des 
Klimavortrages von Marcus Wadsack gemeinsam an einem Video-Projekt 
gearbeitet: „Jeder Beitrag zählt - auch meiner!... das ist der Titel des 
Videos. Die Kinder der Volksschule zeigen die vielen Ideen und Projekte 
zum Thema Klimaschutz. Die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule 
rechnen vor, wie auch scheinbar kleine Beiträge in Summe viel zum 
Umweltschutz beitragen können. Die Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule und der Mittelschule beschäftigen sich schon länger intensiv 
mit den Möglichkeiten, Beiträge für ein gesundes Klima zu leisten.
Daher das Motto des Videos: Jeder Beitrag zählt - auch meiner!
... und DEINER!

Die Kinder setzen große Hoffnung in die Welt der Erwachsenen. 
Das Video kann gerne auf der Homepage der Mittelschule Allhartsberg 
angesehen werden. 

Neue Homepage der Mittelschule Allhartsberg

Mit Beginn des zweiten Halbjahres geht die neue Homepage der Mittelschule Allhartsberg online. Unter 
nmsallhartsberg.ac.at finden Sie ganz viel über die Schule: aktuelle Informationen, Fotos, Berichte aus den 
Klassen, Informationen über schulische Angebote .. und vieles mehr! 
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 FEUERWEHRJUGEND ALLHARTSBERG

45 Stundentag der Feuerwehrjugend

Vom 06. bis 08. Jänner 2023 fand der 45 Stundentag der Feuerwehrjugend statt, der mit 
der alljährlichen Mitgliederversammlung der Feuerwehr im GH Allhartsbergerhof 
startete, heuer erstmals im neuen Saal.
Nach der Versammlung und frisch gestärkt ging es über zum Eigentlichen, dem 45 
Stundentag. Die Schlafplätze wurden im Feuerwehrhaus eingerichtet und schon ging es 
los mit einem Besuch der BFT Mondi aus Kematen/Ybbs. Die Kameraden führten die 
Ausrüstung für die Bekämpfung von Schadstoffeinsätzen vor. Diese Ausrüstung 
durften alle selber ausprobieren, das sah sehr lustig aus.
Der nächste Tag startete bereits um 07.00 Uhr. Der Hauptteil des Tages bestand aus der 
Prüfung für das Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrtechnik. Für die Jüngeren gab es das 
Feuerwehrspiel. Es wurden die einzelnen  Stationen aufgebaut und alle übten nochmals 
für den Test. Um 15.00 Uhr war es dann soweit. Zuerst fand ein schriftlicher Test  statt 
und anschließend mussten alle die praktischen Stationen meistern. Alle bestanden und erhielten das Abzeichen. 

Juhu!
Am Abend gab es Pizza und Spiele; etwas fernsehen 
durfte auch nicht fehlen. Um 22.00 Uhr ging es dann 
ab ins Bett, aber um 02.00 Uhr nachts wurden alle 
schon wieder geweckt, alle mussten die Feuer-
wehrklamotten anziehen und in Reih und Glied 
antreten. Gott sei Dank keine Einsatzübung und 
somit durften alle gleich wieder ins Bett und 
weiterschlafen. Am letzten Morgen wurde der 
gesamte Bereich der Feuerwehrjugend aufgeräumt 
und geputzt, ehe der 45 Stundentag um 11.00 Uhr 
endete. 
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 FEUERWEHR ALLHARTSBERG

Jahreshauptversammlung 

Am 06. Jänner 2023 fand die 121. Mitgliederversamlmung der FF Allhartsberg statt. Dazu konnte der  
Kommandant HBI Leopold Kromoser 50 aktive Mitglieder, 21 Feuerwehrjugend-Mitglieder sowie Bürgermeister 
LAbg. Anton Kasser herzlich begrüßte.
Heuer wurde die Versammlung erstmals im neuen Saal des Allhartsbergerhofes abgehalten, was der Veranstaltung 
einen schönen Rahmen bot. Kommandant Kromoser berichtete in Form einer Präsentation über das vergangen Jahr. 
2052 Mann leisteten 7.050 Stunden bei Einsätzen, Übungen und sonstigen Tätigkeiten, das alles im Interesse der 
Öffentlichkeit bzw. der Feuerwehr.
Als Ausblick für 2023 ging Kommandant Kromoser kurz auf das neue HLF3-Auto ein, das im 1. Quartal geliefert 
wird. Den Kameraden steht also ein arbeitsreiches Schulungs- und Übungsjahr bevor. Aufgrund der Anschaffung 
des neuen HLF3 wird die Haussammlung einmalig auf das gesamte Gemeindegebiet ausgeweitet. Die FF 
Allhartsberg bittet für den Ankauf um eine finanzielle Unterstützung.
Ein Höhepunkt der Mitgliederversammlung war die Angelobung jener Jugendmitglieder, die im Laufe des Jahres 
der Feuerwehrjugend beitraten. Patrick Aigner, derzeit der älteste Jugendfeuerwehrmann wurde in den Aktivstand 
übernommen. Somit zählt die Feuerwehr Allhartsberg aktuell 74 Mann im Aktivstand, 16 Mann in Reserve und 27 
Feuerwehrjugend-Mitglieder, also insgesamt 117 Mitglieder.

Gratulation zu folgenden Beförderungen:
zum Hauptlöschmeister:  Andreas Hora
zum Hauptfeuerwehrmann: Patric Streicher

Gegen 16.30 Uhr beendete Kommandant HBI Leopold Kromoser die Mitgliederversammlung mit einem kräftigen 

Gut Wehr!
P.S: Mehr Fotos dazu finden Sie auf der 
Homepage www.ff-allhartsberg.at

v.l.n.r.: Marco Reichl, Bgm. LAbg. Anton 
Kasser, Luca Tauer, Jakob Schnabl, Kdt. 
HBI Leopold Kromoser,  Marie Grill, 
Thaleia Sarhan, Kdt.-Stv. Stefan Schnabl, 
Felix Nagelhofer, Elena Seiche, VW 
Philipp Wieser, Gabriel Pechhacker und 
Lukas Atschreiter. 

v.l.n.r.: Bürgermeister LAbg. Anton 
Kasser, Kdt. HBI Leopold Kromoser, 
Patric Streicher, Andreas Hora, Kdt.-Stv. 
Stefan Schnabl, VW Philipp Wieser. 

Fotos: FF Allhartsberg
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 FEUERWEHR HIESBACH

Mitgliederversammlung der FF Hiesbach

Zur 98. Mitgliederversammlung am 21. Jänner 2023 konnte Kommandant OBI Hubert Hausleitner Vizebgm. 
Leopold Kromoser, Frau Bgm. Maria Kogler aus Neuhofen/Ybbs sowie 45 Kameraden im GH Hausberger 
begrüßen. 
Nach den Tätigkeitsberichten der Sachbearbeiter und dem Kassenbericht bedankte sich Kdt. OBI Hubert 
Hausleitner für die geleistete Arbeit im Berichtsjahr.
Anschließend berichteten die Bürgermeister über die Gemeindetätigkeiten und wünschten wenige unfallfreie 
Einsätze.
Zum Verwaltungsmeister wurde Andreas Übellacker befördert. Den feuerwehrmedizinischen Dienst übernimmt 
Matthäus Hausberger. 

Bilanz 2022:
 * 63 Mann (58 Aktive, 5 Reserve)
 * 1 Brand-, 26 technische Einsätze und 9 Brandsicherheitswachen, insgesamt 106 Mann 
    und 438 Einsatzstunden
 * Es wurden insgesamt 2.724 Stunden für Einsätze, Übungen und Schulungen angewendet, ohne
    Berücksichtigung der vielen Stunden für die Vorbereitungen und Abhaltung des Balles und des Zeltfestes.
 * 4.578 gefahrene Kilometer

v..l.n.r.: Matthäus Hausberger, 
Josef Obergruber, Vizebgm. 
Leopold Kromoser, Kdt. OBI 
Hubert Hausleitner, Bgm. 
M a r i a  K o g l e r,  M a t t h i a s 
K i c k i n g e r  u n d  A n d r e a s 
Übellacker.

Foto: FF Hiesbach

 TRACHTENMUSIKKAPELLE ALLHARTSBERG

Neue Gesichter in der Kapelle

Im neuen Jahr durfte die Trachtenmusikkapelle 
Allhartsberg zwei junge Musikanten in ihrer Mitte 
willkommen heißen. Lennart Tatzreiter (Klarinette) und 
Benedikt Tatzreiter (Tenorhorn) haben erfolgreich das 
Jungmusikerleistungsabzeichen absolviert. Herzliche 
Gratulation an Lennart zu einem „Sehr guten Erfolg” und 
Benni zu einem „Ausgezeichneten Erfolg”. Alle freuen 
sich auf eine gemeinsame musikalische Reise mit den 
beiden!

v.l.n.r.: Obmann Markus Mistelbauer, Lennart 
Tatzreiter, Benedikt Tatzreiter und Jugendreferentin 
Franziska Schiefer.

Foto: TMK Allhartsberg
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 LANDJUGEND ALLHARTSBERG

Most - & Brotverkostung

Liebe Allhartsbergerinnen, liebe Allhartsberger!

Am 10. März 2023 um 10.00 Uhr findet die Mostkost der Landjugend 
Allhartsberg im Allhartsbergerhof statt.

Die Mitglieder der Landjugend Allhartsberg würden sich sehr freuen, 
wenn auch dieses Jahr wieder viele ihren Most & ihr Brot zur Verkostung 
bringen.

Most- & Brotabgabe von 08.30 bis 09.00 Uhr im Allhartsbergerhof:
  * 4 Liter Most in beschrifteten Flaschen
  * 1/2 kg Brot mit Beschriftung

Bei weiteren Fragen gerne bei Mario Mayr unter 
0676/62 67 59 54 melden!

Vielen Dank vorab!



 PFARRE ALLHARTSBERG

Sternsingermesse in Allhartsberg

Die Kinder der Kath. Jungschar besuchten 
die Häuser der Pfarre Allhartsberg und 
brachten so den weihnachtlichen Gruß der 
Sternsinger in die Familien. Am Drei-
königstag feierten sie gemeinsam die Hl. 
Messe und freuten sich über den schönen 
Sammelerfolg für das Anliegen der Drei-
königsaktion. Knapp € 5.400,-- kann damit 
die Pfarre für das Projekt in Kenia zur Ver-
fügung stellen. Pfarrer P. Vitus Weichsel-
baumer bedankte sich für den Einsatz der 
Kinder. „Wer sich zu Weihnachten bewegt, 
der kann etwas bewegen!” ermutigte 
Weichselbaumer für das Engagement in der 
Kirche. 

Pfarrer P. Vitus Weichselbaumer (Mitte) und 
PGR Obmann Andreas Geierlehner (rechts im 
Bild) mit den Betreuern und den Kindern der 
K a t h o l i s c h e n  J u n g s c h a r  d e r  P f a r r e 
Allhartsberg.                         Foto: Elisabeth Hora

Gemeinsam für faire Care-Arbeit

Die Kath. Frauenbewegung Allhartsberg lädt am 4. Wochenende der 
Fastenzeit zum schon zur Tradition gewordenen Suppensonntag herzlich 
ein. Es wird die Abendmesse am Samstag, 18. März 2023 und die 
Sonntagsmesse am 19. März 2023 zum Thema „Gemeinsam für faire 

Care-Arbeit” gestaltet und danach Suppe angeboten.
Es wird sowohl Suppe zum sofortigen Genuss als auch Suppen im Glas zum 
Mitnehmen angeboten. Stärken Sie sich mit einer der kräftigen und 
wohlschmeckenden Suppe und spenden Sie für die Aktion Familienfasttag. Mit 
Ihrer Spende unterstützen Sie das Leben vieler benachteiligter Frauen und ihrer 
Familien. 

Heuer sind die Philippinen noch einmal das 
Schwerpunktland. In diesem kriesenge-
beutelten Inselstaat haben viele Menschen 
keine andere Wahl als sich als Arbeits-
migrantInnen in reichen Ländern ihren 
Lebensunterhalt zu verdienen. Das bringt 
aber auch viele Probleme mit sich. 

Spenden Sie bitte an:
Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung Österreichs
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000
BIC: GIBAATWWXXX

Die Aktion Familienfasttag trägt das Österreichische Spendengütesiegel. 
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! Unter der Registrierungsnummer SO 1500 finden Sie uns auf der Liste der 
begünstigten Spendenempfänger*innen des Finanzministeriums. 
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 KATH. MÄNNERBEWEGUNG ALLHARTSBERG

Am Anfang war der Urknall
Ein Physiker liest die Schöpfungsgeschichte

Donnerstag, 09. März 2023 um 19.30 Uhr
Pfarrhof Allhartsberg

Referent: Mag. Benjamin Buhr, Krems

Die Entstehung des Universums wird in der Physik durch die Urknalltheorie beschrieben. In der Bibel hingegen 
liest man von der Welt als Schöpfung Gottes. Ein Widerspruch? Mag. Benjamin Buhr unterrichtet Physik und 
Religion am Piaristengymnasium Krems und wird dieser Frage nachgehen.
Dabei wird der Anfang der Welt aus physikalischer und biblischer Sicht präsentiert: Lassen sich diese beiden 
Perspektiven vereinbaren? Wo sind jeweils ihre Grenzen? Worauf geben sie Antwort und welche Fragen bleiben 
offen?

Vortrag mit Marcus Wadsack - Klimawandel!

Am 26. Jänner 2023 konnten ca. 200 interessierte BesucherInnen in Allhartsberg 
einen tollen Vortrag von Mag. Marcus Wadsack erleben. Der bekannte Wetterexperte 
brachte unter dem Titel „Klimawandel - Fakten gegen Fake und Fiction” den 
ZuhörerInnen in einem ersten Teil viele Fakten zum menschengemachten 
Klimawandel nahe. Dabei konnte er ganz klar anhand von Fakten belegen, wie sehr 
sich der fortwährende Ausstoß von Treibhausgasen auf unser Klima auswirkt und wie 
wenig Zeit nur noch bleibt, um diesen von Menschen verursachten Klimawandel in 
erträglichen Grenzen zu halten. Ein Ausschnitt aus der Rede des Bundespräsidenten 
Van der Bellen, ein Film gestaltet von VS und MS Allhartsberg und ein Statement von 
DI Wolfgang Voglauer als Vertreter des e5-Arbeitskreies bildeten den Übergang zum 
zweiten Teil. Darin ging es dann um die Handlungsmöglichkeiten, um einerseits den 
Klimawandel zu bremsen und welche Maßnahmen zur Anpassung an die bereits 
stattfindende Veränderung notwendig sind. Im dritten Teil hatte das Publikum noch die Möglichkeit Fragen zu 
stellen oder weitere Vorschläge zur Reduktion des CO²-Ausstoßes einzubringen.
Einige wichtige Botschaften des Abends: Es bleibt nur mehr wenig Zeit, um eine drohende massive Erwärmung des 
Weltklimas mit vielen katastrophalen Auswirkungen zu verhindern. Dazu ist es notwendig, dass wir sowohl im 
individuellen Bereich, als auch im gesellschaftlichen und politischen Bereich sehr viel verändern müssen. Die 
wichtigsten Bereiche, in denen gehandelt werden muss, sind der Verkehr, die Ernährung, die Energiegewinnung, 
das Wohnen und die Industrie. In all diesen Bereichen gibt es noch sehr viel Potential, um klimaschonende 
Maßnahmen auf den Weg zu bringen. Je länger damit gewartet wird, umso kleiner wird der Handlungsspielraum 
und umso mehr wird uns die Klimaerwärmung die Veränderungen aufzwingen. Veränderungen bedeuten nicht 
notwendigerweise Verzicht, sondern können auch ein Gewinn an Lebensqualität bewirken. Dabei kann der 
Schlusssatz des Filmes der Schulen handlungsleitend werden: „Jeder Beitrag zählt, auch meiner, auch deiner!”
Der Abend wurde in Zusammenarbeit von Kath. Bildungswerk Allhartsberg, VS und MS Allhartsberg und e5-
Arbeitskreis der Gemeinde Allhartsberg organisiert. Ein Dank gilt auch allen Sponsoren, die diesen Abend möglich 
gemacht haben: Bgm. LAbg. Anton Kasser, Ziviltechnikbüro IKW, Kath. Bildungswerk der Diözese St. Pölten. 
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      12 Plätze ...
       ... 12 Schätze

So schön ist unser Allhartsberg!

Unter diesem Motto will die ÖVP Allhartsberg den Kalender der VP Allhartsberg im nächsten Jahr gestalten.

Alle AllhartsbergerInnen sind herzlich eingeladen, Fotos von tollen Plätzen und Geheimtipps in und rund um 
Allhartsberg zu senden.

Also einfach ein oder mehrere Bilder Ihres „Allhartsberger Lieblingsplatzls” an  senden lisa-schallauer@gmx.at
oder 0676/422 64 14 wählen. Die ÖVP freut sich über Aufnahmen aus allen Jahreszeiten. 
Bitte die Ortsangabe nicht vergessen, damit alle AllhartsbergerInnen die vielen schönen Orte in unserer Gemeinde 
finden können. 

GEMEINSCHAFTSGARTEN

Der Gemeinschaftsgarten (Naturbad Allhartsberg)
lädt herzlich ein

zum Gemeinschaftsgartentreffen 2023

Wann: Samstag, 18. Februar 2023
Beginn: 14.00 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsgarten Allhartsberg (Naturbad)

  * Jahresrückblick 2022
  * Was machen wir 2023?
  * Parzelleneinteilung 2023
  * Sonstiges

* Es gibt sowohl Einzelparzellen, als auch einen gemeinsamen Gartenbereich und einen öffentlichen 
 Waldgarten. 
* Hier kannst du an einem ökologisch, nachhaltigen Garten mitgestalten oder deine Erfahrungen im 
 naturnahen Gärtnern mit anderen austauschen. 

Unter Einhaltung der zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-Regelungen!

Unterstützt durch das Land Niederösterreich, Natur im Garten, Die Muntermacher, 
AJAX, Marktgemeinde Allhartsberg und STTH.at IT-Dienstleistungen. 

Hast du Interesse, aber an diesem Tag leider keine Zeit? Dann melde dich einfach bei 
Christian Dorninger unter 0650/75 01 185 der  oder schau auf info@gega4all.at

www.gega4all.at. 

mailto:lisa-schallauer@gmx.at
mailto:info@gega4all.at
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Erfolgreicher Kinderski- und Snowboardkurs 

Nach zweijähriger Zwangspause konnte die Sektion Ski der Sportunion Leitner Allhartsberg ihren traditionellen 
Kinderskikurs vom 02. bis 05. Jänner 2023 am Hochkar durchführen. Insgesamt wurden rund 50 Kinder von 20 
Betreuern in sieben Gruppen unterrichtet und ganztägig betreut. 
Im Rahmen der Abschlussfeier konnte Obmann Wolfgang Voglauer Bürgermeister LAbg. Anton Kasser begrüßen. 
Ein besonderer Dank gilt den Betreuern, von denen 17 an allen Kurstagen halfen, die ohne jede Entschädigung in 
ihrer Freizeit den Teilnehmern das Skifahren näher brachten.
Weiters herzlichen Dank allen Unterstützern:
Mondi Release Liner Austria, Fa. Elektro Spreitzer, Fa. Haberhauer Dachzentrum, Held & Francke Loosdorf, 
Bäckerei Käferböck, Schiservice Minhard - Rosenau, Heim & Haus, Lagerhaus Kröllendorf, GH Hausberger - 
Hiesbach, Ultimate, Mondi, Raiffeisenbank Ybbstal, Gerstner Bau, Schmidradler Optik, Car Center Rosenau, NÖ 
Versicherung - Bruckner Peter
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SPORTUNION LEITNER ALLHARTSBERG

Union Leitner Allhartsberg beim Hallenmasters in Amstetten dabei!

Auf Einladung von Bundesligaklub SKU 
Amstetten durfte Allhartsberg diesmal 
beim großen Hallenmeisterturnier in Am-
stetten teilnehmen. Durch einen Sieg gegen 
Seitenstetten (2. Landesliga) schafften die 
Allhartsberger überraschend die Teilnahme 
am Viertelfinale. Dort war der Gegner 
Union Ardagger (Herbstmeister in der 1. 
Landes-liga). Die durchwegs jungen 
Allhartsberger hielten wacker mit, denn bis 
knapp vor dem Ende stand es 1:1. Erst in 
den letzten 2 Minuten schaffte Ardagger 
den Sieg. Für Allhartsberg war das Hallen-
masters damit eine bereichernde Erfahrung. 

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18. + 19.02. Dr. Hinterdorfer 07448/599 55

25. + 26.02. Dr. Troll 07448/23 22

04. + 05.03. Dr. Zöchmann 07475/59 003

11. + 12.03. Dr. Mayrhofer 07448/25 00

18. + 19.03. Dr. Interdorfer 07448/599 55

Ärztedienst Allhartsberg, 
Kematen und Sonntagberg

Ärztedienst

Ärztedienst Böhlerwerk
 und Waidhofen an der Ybbs

Wochenende Arzt Telefonnummer  

18.02. Dr. Schrey 07442/52 425

25.02. Landordi Bauer 07442/62 135

04.03. Dr. Reingruber 07442/53 891

11.03. Landordi Bauer 07442/62 135

18.03. Dr. Feyertag-Leidl 07442/52 933

FILIALKIRCHE WALLMERSDORF

Wallfahrerfahne in Wallmersdorf restauriert

Der Fahnenstoff der Wallfahrerfahne in der Filialkirche Wallmersdorf wurde 
erneuert und die Fahnenbilder mit der Abbildung des Hl. Sebastian und eine 
Darstellung des letzten Abendmahles wurden fachkundig ausgebessert. Nun 
erstrahlt die Fahne, die seit mehr als 100 Jahren im Einsatz ist, wieder in neuem 
Glanz. Dankenswerterweise wurden die Restaurierungskosten von privaten 
Sponsoren zur Gänze übernommen. Der Kirchenpatron der Filialkirche ist der Hl. 
Sebastian, an dem am 20. Jänner gedacht wird. Im Rahmen der Patronatsmesse 
wurde die Fahne wieder ihrer Bestimmung übergeben. 

Pfarrer Vitus Weichselbaumer und Josef 
Ridler.

Foto: Kunigunde Aigner
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